
 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
  

 
  

 
  
  

  
  

  
  
  
  
  
  
  
  

Donnerstag 28. September 2006 
 

10.00  Begrüßung  

Zoff und Zärtlichkeit - musikalische Einstimmung  
mit Prof. Dr. Rolf Verres und Jochen Sattler 

10.15  Generationendialog als politische Aufgabe –  
Beate Weber, Oberbürgermeisterin  
der Stadt Heidelberg 

10.45 Altern ist menschlich – Prof. Dr. Klaus Dörner 

11.30 Pause 

12.00  Emotionales Erleben im Alter –  
 Prof. Dr. Gabriela Stoppe 

12.45  Jung sterben – aber so spät wie möglich –  
 Prof. Dr. Klaus Hüllemann 

13.30  Mittagspause  
(Lunchmöglichkeit auf dem Campus) 

15.00  Einstimmung und Vorstellung der Mitwirkenden 
des Nachmittags 

15.15  Entwicklung fördern lebenslang – 
 Prof. Dr. Reinhard Tausch 

16.00  Pause 

16.30  Parallelveranstaltungen 

- Entwicklung fördern lebenslang –  
Prof. Dr. Reinhard Tausch 

- Positives Altern – Reflexionen über Therapie 
und Beratung älterer Menschen –  
Thomas Friedrich-Hett 

- (20 + 50)plus. Bündnis für die Zukunft?! –  
Dr. Cornelia Knobling 

- Die Kraft solidarischer Netzwerke der 
Selbstorganisation – ein systemisches Modell 
integrierter Alterspflege – Dr. Klaus Zitt 

- Meine Trauer wird Dich finden – Roland Kachler 

-     Konstanzer Dialoge – Generationen im Dialog –    
Agnes Joester und Heike Schwartz 

- „Irgendwie gibt es gar kein Alter hier...“ – das 
Mehrgenerationenkonzept der Fachklinik am 
Hardberg – Mechthild Reinhard 

 

 

 

18.00  Pause 

18.15  Gerechtigkeit in nahen Beziehungen –  
 Prof. Dr. Helm Stierlin 

19.00  Himmel und Erde – Tagesausklang mit dem 
Tanztheater Baggenuff des Heilpädagogischen 
Instituts, Heidelberg 

___ 

20.00 – 21.00 Auf den Spuren früherer Generationen – 
historisch-literarische Führung durch die  
Heidelberger Altstadt mit Heide Krumm 

 

Freitag 29. September 2006 
 

 9.00  Sich bewahren, sich verströmen –  
Dr. Ulrike Greenway 

 9.30  Sind alte und junge Gehirne verschieden? –  
Prof. Dr. Gerald Hüther 

10.15  Pause 

10.45  Auf Dauer ausgebrannt oder noch Glut unter der 
Asche? Paartherapie mit älteren Paaren –  
Dr. Astrid Riehl-Emde 

11.30  Zwischentöne 

11.45  Im Alter wacht die Kindheit auf –  
Dr. Eva Birkenstock 

12.30  In uns begegnen sich Generationen –  
Dr. Bernd Schmid 

13.15  Mittagspause  
(Lunchmöglichkeit auf dem Campus) 

15.00  Einstimmung und Vorstellung der Mitwirkenden 
des Nachmittags 

15.15  Intergenerative Führung und 
Personalentwicklung – neue Perspektiven 
entwickeln, den Markt von morgen vordenken – 
Dr. Ulrich Althauser 

parallel: 

Raum für Eigensinn –  
Fragen zwischen den Generationen –  
Tischgespräche mit Prof. Dr. Johannes Beck  

 

 

16.15  Pause 

16.45  Parallelveranstaltungen 

- Synergien der Generationen in Organisationen –   
Dr. Gunther Schmidt mit Armin Pongs 

- Arbeitsbiographien zwischen Jung und Alt, 
Ost und West –  
Eva Schuster und Christine Koschmieder 

- Personalmanagement und Unternehmenskultur 
unter demografischer Perspektive – aus 
Arbeitnehmer- und Arbeitgebersicht –  
Guido Happe 

- Auf die Dauer ausgebrannt oder noch Glut unter 
der Asche? Paartherapie mit älteren Paaren –  
Dr. Astrid Riehl-Emde 

- Leben, Wohnen, Sterben in einer 
ressourcenorientierten und städtisch  
vernetzten Seniorensiedlung – Curt Lützen 

- Demographischer Wandel bei der  
Heidelberger Druckmaschinen AG –  
Dr. Klaus-Dieter Hohr 

- Unsere Gesellschaft wird älter –  
Ihre Belegschaft auch. Ein regionaler  
Arbeitskreis stellt sich vor – Beatrice Winkler 

18.15  Pause 

18.30  Endlich weniger –  
 Altern in der Multioptionsgesellschaft –  
 Prof. Dr. Peter Gross 

19.15  Den eigenen Rhythmus finden – afrikanische Musik  
 mit Eva Buckman und  
 den Chören Mokole und Mokuni, Heidelberg 

ab 20.00  Open End – geselliger Abend  
 mit Musik (Jazz – Silly Walks),  
 Geschichten (Aladdin und Alibaba – Armin Pongs),  
 u.a. 
 
 
 

„Wer gut alt werden will, muss früh 
damit anfangen.“ 



  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  
  

 
Samstag 30. September 2006 

 
 9.00  Bewegung – Beziehung – Leben –  

Dr. Viktor Chu 

 9.30  Wie man in jedem Alter seine Vergangen- 
heiten und Zukünfte für erfüllende Gegenwarten 
nutzen kann – Dr. Gunther Schmidt 

10.15  Pause 

10.45  Parallelveranstaltungen 

- Inspiration und Interesse zwischen Jung und  
Alt – Dörthe Verres und Prof. Dr. Johannes Beck 

- Unternehmensforum Metropol-Region Rhein  
Neckar – Dr. Bernd Schmid 

- Die vitale Fabrik bei DaimlerChrysler –  
Ulrich Leitner 

- Auswirkungen des demographischen Wandels 
auf Unternehmen – Gesundheit und Qualifikation – 
Hartmut Buck 

- Wege aus der Sprachlosigkeit zwischen 
Erwachsenen und Kindern – Dr. Jörg Götz-Hege 

- Die Überfrachtung der mittleren Lebensjahre –  
Prof. Dr. Jochen Schweitzer 

- Wie man in jedem Alter seine Vergangenheiten und 
Zukünfte für erfüllende Gegenwarten nutzen und 
seinen Alltag ganz praktisch so gestalten kann –  
Dr. Gunther Schmidt 

12.30 – 14.00 Abschluss 

u.a. Alter und Ego – Kabarett zur Tagung  
mit Arno Hermer 

 

“Old age is not so bad when  
you consider the alternatives.” 

(Maurice Chevalier) 
 
 

Aktuelle Informationen unter 
www.isb-w.de 

sowie 
www.hsi-heidelberg.de und www.meihei.de   

 

 

 

 
 
  

 

 

  

 

 
 

in Kooperation mit  

 dem Regionalbüro der 
Arbeitsgemeinschaften für 

berufliche Fortbildung 
Heidelberg, Mannheim, Neckar-

Odenwald, Sinsheim 
 
 

 
 

 
 
 
 

der Akademie  für 
wissenschaftliche 

Weiterbildung an der 
Pädagogischen Hochschule 

Heidelberg e.V. 
 
 

 
 

Ort Pädagogische Hochschule Heidelberg 
 Keplerstr. 87 (Altbau)   69121 Heidelberg 

 
Zeit Donnerstag  28.09.2006  10.00 Uhr bis 

 Samstag       30.09.2006  14.00 Uhr 
  
 Teilnahmegebühr: € 330,- 
 Vergünstigungen  

für Studenten und Rentner 
Tageskarten sind möglich 
 

Anmeldung Milton-Erickson-Institut Heidelberg 
 Im Weiher 12    69121 Heidelberg 
 Tel.: +49 6221 410941  
 Fax: +49 6221 419249 
 www.meihei.de   office@meihei.de  

 

MEI Heidelberg · ISB Wiesloch 
 HSI Heidelberg 

 
 

ALTERN 
ALS  CHANCE 

— 
Zoff und Zärtlichkeit 

im Spiel der Generationen 
 
 

 
Foto Bernd Schmid 

 
 

Beiträge aus Psychotherapie, Pädagogik, 
Beratung, Organisationen  

und Altersforschung 
 

 

28. - 30. September 2006 
 
 

HEIDELBERG 
 
 

Leitung: 

Dörthe Verres · Dr. Gunther Schmidt ·  
 Dr. Bernd Schmid 

 

 

Institut für 

systemische 

Beratung, 

Wiesloch 


